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Bayer 04 Leverkusen bedauert den Einsatz von Pyrotechnik
Bayer 04 Leverkusen

Leverkusen/Köln, 02.02.2017, 20:01 Uhr

GDN - Bayer 04 Leverkusen bedauert den Einsatz und die Folgen von Pyrotechnik und Feuerwerkskörpern vor dem Bundesligaspiel
gegen Borussia Mönchengladbach sehr und distanziert sich von dieser Aktion einiger weniger Fans. 

Leider wurden auch zwei Personen verletzt, denen der Verein eine baldige und komplette Genesung wünscht.
Bayer 04 unterstützt seine Fans in vielfältiger Weise. Der Klub hat aber immer wieder deutlich gemacht, dass jegliche Art von
Pyrotechnik, Gewalt und Diskriminierung nicht toleriert wird. Dies wurde und wird auch fortwährend kommuniziert - so auch im Vorfeld
der jüngsten Bundesliga-Partie am vergangenen Samstag, 28. Januar.

Eine Gruppe von Fans scheint jedoch der Auffassung zu sein, dass ein Stadion ein rechtsfreier Raum sei und diese gefährlichen und
vom Gesetzgeber größtenteils verbotenen Feuerwerkskörper zur Stimmung unbedingt dazugehören. Die überwiegende Anzahl der
übrigen Besucher hat am Samstag erneut durch gellende Pfiffe, "Ultras raus"-Rufe sowie verbale Unmutsbekundungen nach den
Vorfällen deutlich gemacht, dass man derartige Aktionen im Stadion weder gutheißt noch billigt. 

Im Vorfeld hatte Bayer 04 alles versucht, eine in der Vorwoche aus Sicherheitsgründen von der Feuerwehr verbotene Choreografie für
das Spiel gegen Mönchengladbach zu retten. Der Verein hatte finanzielle und personelle Unterstützung angeboten, um die
überdimensionalen Banner in einen sicherheitstechnisch unbedenklichen Zustand bringen zu lassen. Am Tag vor dem
Bundesligaspiel hatten Feuerwehr und Stadt Leverkusen jedoch auch die neuen Banner verboten und mit Sanktionen bei
Zuwiderhandlung gedroht. 

Nicht zuletzt die aktuelle Pyro-Aktion hat nachhaltig bewiesen, warum die Verantwortlichen bei Stadt, Feuerwehr und letztlich auch
des Vereins so handeln mussten. Jetzt gab es zwei Verletzte, aber es ist leicht auszumalen, was passieren könnte, wenn durch Pyro-
Brennstäbe ganze Banner über den Köpfen der Besucher in Brand geraten würden.

Bayer 04 wird alles versuchen, die Verantwortlichen zu identifizieren und zur Rechenschaft zu ziehen - auch im Interesse des
Ansehens und der überwiegenden Masse seiner Fans.
Pressetext und Zitate Bayer 04 Leverkusen

Bericht online:
https://www.germandailynews.com/bericht-84768/bayer-04-leverkusen-bedauert-den-einsatz-von-pyrotechnik.html

Redaktion und Veranwortlichkeit:
V.i.S.d.P. und gem. § 6 MDStV: Jaroslaw Kardasch

Haftungsausschluss:
Der Herausgeber übernimmt keine Haftung für die Richtigkeit oder Vollständigkeit der veröffentlichten Meldung, sondern stellt
lediglich den Speicherplatz für die Bereitstellung und den Zugriff auf Inhalte Dritter zur Verfügung. Für den Inhalt der Meldung ist der
allein jeweilige Autor verantwortlich. Jaroslaw Kardasch

Editorial program service of General News Agency:

https://www.germandailynews.com/bericht-84768/bayer-04-leverkusen-bedauert-den-einsatz-von-pyrotechnik.html


United Press Association, Inc.
3651 Lindell Road, Suite D168
Las Vegas, NV 89103, USA
(702) 943.0321 Local
(702) 943.0233 Facsimile
info@unitedpressassociation.org
info@gna24.com
www.gna24.com 

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

mailto:info@unitedpressassociation.org
mailto:info@gna24.com
http://www.gna24.com/
http://www.tcpdf.org

